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Liebe Eltern,  

die Halbjahresinformationen sind inzwischen verkraftet. Ich hoffe, Sie haben sich mit Ihrem 
Kind über ein erfolgreiches 1. Halbjahr freuen können. Wenn sich Probleme angekündigt 
haben, suchen Sie bitte das Gespräch mit den betroffenen Lehrern und verfolgen Sie die 
schulischen Leistungen Ihres Kindes aufmerksam, damit nicht am Schuljahresende unange-
nehme Überraschungen auf Sie zukommen.  

Ich wünsche Ihren Kindern und Ihnen erholsame Fastnachtsferien  

Mit freundlichen Grüßen  

M. Wibel  

Sponsorenlauf/Änderung des Schulfestes/Tombola  

Leider ist einer unserer Oberstufenschüler schwer an Leukämie erkrankt und braucht einen 
Knochenmarkspender. Die Suche nach einem geeigneten Spender ist aufwändig und sehr 
teuer, die Kosten werden von keiner Kasse oder öffentlichen Stelle getragen. Jede Untersu-
chung auf Eignung kostet 60,00 €, wenn ein paar Tausend Spendenwillige bereit sind, sich 
untersuchen zu lassen, kommen da schnell Hunderttausende Euro zusammen. Deshalb hat 
sich die Schule entschlossen mitzuhelfen, Geld zu sammeln, um unserem Mitschüler zu hel-
fen. Wir wollen am Samstag, den 09. Mai, einen Sponsorenlauf mit attraktivem Rahmenpro-
gramm durchführen. Halten Sie sich diesen Tag frei! Regina Halmich wird voraussichtlich 
ebenso kommen, wie die A-Jugendmannschaft der TSG Hoffenheim 09 und andere Hochleis-
tungsteams, daneben einige Musikvereine, die an verschiedenen Stellen aufspielen werden. 
Schließlich soll im Rahmen dieses Ereignisse eine Tombola veranstaltet werden. Bitte spen-
den Sie Gegenstände, die noch gut erhalten sind, aber von Ihnen nicht mehr gebraucht wer-
den für die Tombola. Bitte unterstützen Sie die Läufer beim Sponsorenlauf. Es gilt, ein jun-
ges Leben zu retten. Die Spenden für die Tombola geben Sie bitte im Sekretariat oder bei 
den Hausmeistern ab. Da zwei Feste kurz nacheinander das normale Schulleben zu sehr be-
lasten würden und außerdem die Gefahr besteht, dass sie sich gegenseitig Besucher weg-
nehmen, haben wir uns entschlossen, das angesagte Schulfest auf nächstes Schuljahr zu 
verschieben.  

Vorstandswahlen im Förderverein  

Bisher haben sich immer noch keine Interessenten für die Mitarbeit im Förderverein gemel-
det. Bitte überlegen Sie sich, ob Sie für diesen guten Zweck nicht etwas Zeit opfern können. 
Es ist sinnvoll verbrachte Zeit. Die ganze Schulgemeinschaft wird es Ihnen danken.  

Unterrichtsausfall  

In letzter Zeit musste leider viel Unterricht ausfallen. Die hohe Zahl an Erkrankten (bis zu 18 
an einem Tag) hat nicht nur dazu geführt, dass viele Vertretungsstunden anfielen, sondern 
auch dazu, dass keine Lehrer mehr vorhanden waren, die hätten vertreten können. In sol-
chen Fällen blieb nur der Unterrichtsausfall. An manchen Tagen stand ich kurz davor, die 
Schule ganz zu schließen, weil es an Aufsichtskräften fehlte. Ich hoffe, dass sich das Problem 
mit dem Abflauen der Grippewelle gelöst hat. An sich sind wir dieses Jahr ausreichend mit 
Lehrkräften versorgt.  

Unterrichtsversorgung  

Vermutlich haben Sie der Presse entnommen, dass bereits vor Weihnachten einige Lehrer für 
das kommende Schuljahr eingestellt wurden, um zu vermeiden, dass sie Stellungen in ande-
ren Ländern annehmen, bevor Baden-W. ihnen etwas bietet. Wir haben vier Stellen aus-
schreiben dürfen und sie auch besetzt. Freilich ist die Zusage der Kandidaten noch unver-



bindlich. Wenn die Versorgungslage auf dem gegenwärtigen Stand bleibt, werden wir im 
nächsten Schuljahr nur in BK Probleme haben.  

Verhalten der Eltern im Krisenfall  

Amokläufe und Androhungen von Amokläufen haben zur Diskussion über das Verhalten aller 
Beteiligten bei derartigen Ereignissen geführt. Am Gymnasium Neureut ist ein Krisenteam 
gebildet worden, das in Zusammenarbeit mit der örtlichen Polizei Vorbereitungen trifft. Die 
bisherigen Erfahrungen haben gezeigt, dass ein großes Problem die Kommunikation ist, die 
gerade in solchen Fällen besonders wichtig ist, da Schüler und Lehrer sich in verschlossenen 
Räumen aufhalten und nur über Telephon erreicht werden können. Wenn dann alle Leitun-
gen belegt sind, bricht die Kommunikation völlig zusammen. Für die Eltern gilt daher, dass 
sie im Krisenfall weder in der Schule noch bei der Polizei anrufen dürfen. Die Kinder werden 
angewiesen, alle Handys abzustellen. Schon gar nicht sollten Sie in die Schule kommen, da 
Sie sich so unnötig gefährden und Polizeikräfte ablenken könnten, die für anderes gebraucht 
werden. Wenn einzelne Räume oder die Schule evakuiert werden, müssen die Schüler in 
ihrem Klassenverband bleiben, um die Übersicht, ob jemand fehlt, wahren zu können. Da 
kann es zu Problemen führen, wenn Eltern ihre Kinder abzuziehen versuchen, und dann nicht 
klar ist, wo sie geblieben sind. Bitte bewahren Sie Ruhe und stören Sie nicht den Ablauf der 
Dinge. Polizei und Schulleitung werden Sie über die üblichen Medien (Radio etc.) informie-
ren. Nach Ende der Gefahr können Ihre Kinder ihre Handys selbstverständlich wieder benut-
zen.  

Verbundpflastersteine zu vergeben  

In den nächsten Wochen wollen wir den Osthof weitgehend entsiegeln; dabei werden 1200 
qm gut erhaltene Pflastersteine frei kommen, die wir kostenlos vergeben, solange der Vorrat 
reicht.  

Vortragsreihe zur Astronomie  

Herr Schroth, dessen besonderes Interesse der Astronomie gilt und der zu diesem Thema 
über enorme Kenntnisse verfügt, bietet jeweils am ersten Mittwoch im Monat um 13.20 Uhr 
im Physikhörsaal 0.11 eine Vortragsreihe zu astronomischen Themen an. Er wird sich zu-
nächst mit dem Sonnensystem beschäftigen. Auch die Eltern sind herzlich eingeladen, an 
diesen Vorträgen teilzunehmen.  

Pfingstferien 2010  

Durch ein Versehen ist im letzten Elternbrief (04-08) der 25.04.10 als Ferienbeginn genannt 
worden; es muss natürlich der 25.05.10 sein.  

Terminplanung 2008/2009  

Da diese Terminvorschau sehr langfristig angelegt ist, ist sie weder vollständig noch endgül-
tig –außer bei den Ferienterminen. Diese Terminplanung wird in den folgenden Elternbriefen 
fortgeschrieben. Die Lehrerkonferenzen finden grundsätzlich nachmittags statt. Bei den Fe-
rien sind der erste und der letzte freie Tag angegeben. In diese Liste sind die beweglichen 
Feiertage eingearbeitet, die jeweils von den Schulbezirken verteilt werden. Diese können 
außerhalb Karlsruhes auf anderen Zeiten liegen.  



 23.02. – 27.02.  Fastnachtsferien 

Mi.       04.03.  Gesamtlehrerkonferenz 

Di.  10.03. 18.00  [[Uni macht Schule]]: Vortrag von Prof. Dr. 

Peter Henning 

Mi.  08.04.  Osterandacht, 7.45 Uhr, Aula 

 09.04. – 20.04.  Osterferien 

 

Sa. 09.05.   Sponsorenlauf mit großem Begleitprogramm 

Mo. 11.05.   Schülerdiskussion mit MdB Johannes Jung an-

lässlich der Europawoche  

 

21.05. – 05.06.   Pfingstferien 

 

Mo.  15.06.  Schulkonferenz 

Mi.   08.07.  Gesamtlehrerkonferenz 

Mi.    22.07.  Notenkonferenz 

Sa.  18.07.  Schulfest abgesagt wegen des 9. Mai 

Mo./Di.  27./28.07. Wander- und Sporttag 

Di.  28.07.  Abschiedsfest des Schulleiters 

Mi.   29.07.  Jahresabschlussgottesdienst 10.45 Uhr Unterr 

 


